
Pageiisteelicr : Hetorocereii der Insel Palawan.

Heterocereii der Tiisel Palawan.

Von Dr. A r ii o 1 d P a «• e n s t e v. li e v zu A\'i('sba(leii.

Herr Dr. 0. Staudiiig'er hat in dem Correspondenzblatt

des ent(jni()logisclien Vereins „Iris" zu Dresden 1888, Nr. 5,

S, 27;> tit'. und in der Deutschen entoniol. Zeitschrift 1889.

S. ;i if. die für ilin \(m Herrn Dr. l^laten auf der Insel

Pahiwan gesammelten Tagfalter beschrieben und verzeichnet.

Auf seine gütige Aufforderung hin gebe ich im Nachstehenden

eine kurze Bearbeitung der dortselbst gleichzeitig aufgefundenen

Heteroceren. Hinsichtlich des Charakters der Insel und ihier

Fauna beziehe ich mich auf das von Herrn Dr. (). Staudinger

am angegebenen Ort Mitgetheilte. ^^^enn er dort sagt: „Die

Fauna ist jedenfalls ein (bremisch Aon Arten der grossen Sunda-

Tnseln (besomlers von Borneo) und der der Philippinen, mit

einer Anzahl endemischer Arten, doch scheinen die Jjorneo-

Arten die vorherrschenden zu sein", so gilt dies auch für die

Heteroceren.

Im malayischen Archipel scheinen unter dem Einflüsse

veränderter klimatischer Bedingungen oder der Isolirung bei

Tagfaltern vielfach bedeutsame Abweichungen von den so-

genannten tyidschen Formen (wobei es freilich immerhin öfters

frag-lich bleibt, welche Form gerade als die Grundform anzu-

seilen ist) aufzutreten, die je nach dem individuellen Stand-

})unkte des Autors als Arten oder Varietät(^n beschrieben zu

werden pflegen. Bei den Heteroceren sind diese Erscheinungen
welliger prägnant. Um so mehr erschien es mir geboten,

nicht dem Beispiele vieler hervorragenden Forscher, insbesondere

der englischen, zu folgen. Ich ziehe es vor, leichte Varietäten

der Stammart unter Angabe der unterscheidenden Merkmale
einzuordnen. Die Uebersicht über das in der Neuzeit sich so

rasch mehrende lepidopterologische Material wird hierdurch

meines Frachtens mehr erleichtert und die AMssenschaft

g'efördert. —
Ich verfehle nicht, dem Herrn Oberstlieutenant Saal-

m Uli er zu Bockenheim und Herrn P. ('. T. Snellen in

Rotterdam für ihre stets bewährte ber(Mtwillige rnterstiitzung

besten Dank zu saiieii.
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2 I'un'cnstcclHM-:

^pliiiig'ide^. (t(muis IHliidia, (irotc c< Ro1)iiis()ii.

1. DiliKlia <lis('istrii?a, Walker.

Macrosila disdstri^a, \\'a]ker, Cat. Tiep. Hct. Hr. l\Iiis. VIII.

\). I20*t 11. 17 (185«)); Moore, Cat. Lep. K. .1. ('. Mus.

p. 2()8 u. ()18: Java, Nord-Tiulia.

Dilndia discistrisia, Butler. I»ev. Spliin^- in Trans. Zool. Soc.

Lond. Vol. IX p. 10, S. 015 (1S77) Hono-koiig-. Xoi-tli

('hina, Java, ^lassuri, Bombav; (t. Semper Verhaiidl. /Am].

bot. Ges. Wien 18(37 pl. XXIII f. 2. A. (larva).

]\[ei>-au()ton discistrioa. ]ioisdiival, Heteroceres, p. 5!»: India,

Liizoii; Pagvnstecher. Xass. Jalirb. f. Xaturkundc ISSS.

Lep. Amboiu. ii. VX\: Amboiiia.

Diludia Vates, Hutler, Proc Zodl. Soc. Loud. 1875 u. 2S;

Cotes and Swinlioe, Cat. ^Nfotlis India p. IVS, n. 180.

Es liegt nur ein Exemplar dieses nach G. Semper auch

auf den Philippinen vorkommenden Schwärmers vor.

(tcuus Pseiidospliinx, Burmeister.

2. Pseiidospliiiix nyctipliaiies, Walker.

Macrosila nyctiphanes, \\^alker, Cat. Het. VTII p. 20<i. n. 10

(185«)); Moore, Cat. Lep. E. J. C. Mus. p. ^(iS, n. «117.

PseudoSphinx nyctiphanes, Hutlei-, 111. typ. Het. V. S. 15.

Tat". 81 f. 5: Silhet: Cotes and Swinhoe.'Cat. Motlis of India.

p. 31, n. 160: Silhet.

Das einzehie Exemplar ist etwas dunkler und schärfer

gezeichnet, als die Jhitler'sche Abbildung' zeigt. Der gell)liclie

(irundton tritt mehr zurück. Cotes und Swinhoe erwähnen
ebenfalls eine dunklere Vai'ietät von den AndamaiuMi und
von Pei-ak.

Ddlepliilidos.

(-Tenus Cliaeroeaiiipa, Boisduval. «Truppe Dapliiiis, Hoisd.

3. Daphnis aiKlainaiia, Üruce.

Druce. Entom. ^[onthly ^lag. XIX p. K); «'otes and Swinhoe.

Cat. Moths India p. 22, n. 116: Andamans.
Ein einzelnes vorlieg'endes Exem]»lar scheint liieihei' zu

gehören.

Macr()i»l()ssi(la('.

«Tcinis ]?Iaci*<»$»-1ossa, Cchsenheimei".

I. .Macroi;i()ssa Sylvia, Boisduval.

Boisduval. Het. S. 350, n. 29: Celebes. Ternate.
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Hcteroceroii der liisel Palawaii. 3

Das vorlieo-ende Exem])lar stiinint mit der BesclireiVjung-

Roisduvai's übert'in, die freilich für Fnio, Ciamei- nicht

weseiitli(di vcrscliicden hiutet. Der vSchwäriiier koiiiiiit nach

G. Semper aucli anf den Philippinen vor.

Castiiiidae.

Onus Ta^ciiia, WVstwood.

A\'est\v()()d. on the Lepid. genus Castnia and some allied ijjroups

in ^ri'ans. Zool. Soc. 1875, See. Ser. Vol. I. S. 155 W.

\)\. XXXIII.
^^'estwood stellt das Genus Tascina mit der Type

T. Orientalis auf und l)ildet diese Spezies ab mit dmi I be-

merken: „Insectnm oiientale Castnias Americae orientalis

mundo anti(iuo repraesentans". Er gibt eine ausfiilii'Uche

Diagnose der Gattungscharactere und eine kurze neschreibnng

des im Oxforder ]\ruseum aufbewahrten Thieres von Singaj»ore.

5. Tasciiiji iiietallica, nov. spec.

Herr Dr. Staudinger sandte mir drei Exemplare dieser

Art ein. Zwei derselben sind gleich gezeichnet; das eine von

52 mm Spannweite ist gut erhalten, das andere von 5(» mm
etwas defekt. Beides sind Männer, während ein drittes, eben-

falls gut erhaltenes, ein weibliches Exemplar darstellt.

In der äusseren Erscheinung gleichen die Tliiere sowolil

der genannten T. orientalis, als auch der Castnia Pelasgus,

Fabr. (= Orthia augias Bdv., bei Herr. Schäffer, Exot-Schm.

f. 18) und der mit letzterer M^ohl synonvmen ('astnia unifas-

ciata, Felder Lepid. Novar. Tal 79"
f.

ö'.

Die Vorderflügel aller drei Exemplare sind dreieckig.

mit leicht convexem Vorderrande, scharfer Flügelsintze, unter

welcher der Aussenrand leicht eingeschnitten erscheint.

Letzterer ist convex, der Aussenwinkel abgerundet, der Innen-

rand gerade. Die Hinterflügel sind dreieckig mit abgerundeten

A\'inkeln. Haftborste ist vorhanden. Die Adervertheilung

entspi'icht, soweit dies ohne Abschuppung und weitere Hülfs-

mittel zu sehen ist, den von AVestwood auf Taf. 8:] f. 5 g und
und 5 h angegebenen Verhältnissen.

Die Antennen reichen l)is zur Mitte des Vorderrandes,

sie schwellen gegen das Ende keulenfih'mig an und enden in

einer mit einem Haari)insel versehenen Spitze. Sie sind ge-

gliedert, oben scln\'ärzlich, unten rostgelb. Die Palpen ragen

mit dem ganz kurzen ptrienuMiartigen Endgiiede und dem
längeren zweiten (Tliede t4\\as über den Kopf hervor, sie sind

1*

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



4 l'iij^oiiHhH'licr:

(liiim. oben scliwärzlich, xmUm losthiaim. Eine Zunge ist

nicht sielit.bav. Die, Aug-en sind selir gross, kuglig, Neben-
augen vorbanden. Stirn scbwärzlicb bebaart. Tborax oben

mit. dunklen, bläulich scbiniinernden ITaaren bekleidet, unten

i'ostbiaun. Hinteiieib etwas (h'U Afterwinkel ilben-agend.

scliwärzlich, mit blauem Metallschinnner auf der Oberseite.

unten rostbraun, l)ei den beiden Männern mit i'ostbraunem

Afterbüscbel. Die Heine sind (soweit sie (M'balten geblieben)

oben mit metallisch glänzenden Schu])i)en versehen, unten rost-

braun. (A\'estwood gibt an: Tibiae anticae breves. in medio
calcare armatae. Tarsi antici elongati . pulvillo mediocri.

unguibas acutis, curvatis. simidicibus. setis(iue duabus elongatis

apicalibus instructi.)

Die beiden männlichen Kxemplare zeigen auf der Ober-

seite der schwärzlichen, ins (Triinblaue metallisch schimmern(b'n

Obertliigel einen von nahe (h-r ]\ritte des Vorderranib^s bis

zum Aussenwinkel ziehenden, schmalen geraden gelblichen

Stieifen mit nahezu parallelen Rändern, welcher sieh nach dem
Aussenrande etwas verbreitert. Die Untertlügel sind schwarz
mit einem die ganze Mitte dersellxm einnehmenden leldiaften

grünblauen Metallschinnner. Die Fransen sind etwas heller.

Die Tuterseite aller Flügel ist schwärzlich, die Vorderfiügel-

spitze rostbraun gefärbt, die Binde etwas verbreitert. Dei'

Vorderwinkel des Hintertlügels ist ebenfalls rostbraun, ebenso.

aber viel schwächer gefärbt, der Flügelgrund.

Bei dem dritten Exemi)lare sind die Palpen kurz, vor-

gestreckt und nur bis zur Hälfte des Kopfes reichend (ab-

gebrochen ?). Die Oberflügelbinde ist oben und unten etwas

schmäler, als bei den beiden anderen Exemplaren, die Hinter-

Hügel sind tiefsammtschwarz und die metallischblaue Färbung
erstreckt sich nur auf den Tnnenrand der l'ntertlügel und den

Flügelgrund der Obertlügel. Auf der Unterseite ist die rost-

braune Färbung viel ausgedehnter, als bei den beiden anderen

Exemplaren und es erstreckt sich dieselbe auf die Obertlügid

längs des Voi'derrandes und der Hälfte des Ausseni'andes.

Auf den Hintertlügidn nimmt sie den ganzcMi Flügelgrund bis

auf iWn InncMirand ein. Ein metallischl)lauer Schimmer ist

übel' die Ober- und Unterflügel auf der Unterseite^ verl)reitet.

Callidiiliclae, Moore. (-Jenus Cleosiris, Boisduval.

(). deosiris Catiiiiiitn, Hübiu^r.

Hübner, Zuträge Exot. Schmett. f. 65;i ('Petrau-onus U);
Boisduval. Sprc. gt'^n. 1 Taf. XXII I. f. ;!;
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Helci'dccreii ili;r rnsc;! Piilawaii.

Pag-enstediev, ('allidulidae, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1887,

S. 2.'>0: Indien, ('eylon, Sumatra, ]\r()lukke.n, China; Cotes

and Swinhoe, Cat. Moths of India 11, p. 82 n. 482: Silhet,

India, Java, (Jeylun, Andanians, Nicobars; Snellen, Tijd. v.

Ent. Bd. 22, »S. 27: ('elebes; G. Seniper, lMiilii)[»inen.

Die, l)eiden mir vorlie.Q'enden Exemphire untersclieiden

sicli niclit wesentlich von denjenigen anderer Lokalitäten.

Die Schräo'l)inde des Dberfüig-els ist nicht angedeutet, die

Unterseite der Plügel ist wenig lel)haft gefärl)t.

Agari^tidac, .Swainson. (lenus Agarista, Leach.

7. Agarista Liucea, ('ramer.

Plialaena Lincea, Cramer, Pap. Kxot. Tat. 228 f. 15.

;

Noctua Bambusina, Escholtz in Kotzebue's Heise HI, [>. 210,

n. 30, Tat*. 11 f. 30;

Pagenstecher, Nass. Jahrb. f. Naturkunde 1884, vS. 212; Auri-

villius Lep. :\[us. Lud. Ulr. p. 180.

In der typischen Form, die nach (i. Semper auch auf

den Philippinen vorkommt.

(Tenus £n!iieiiiia, Dalnmn.

8. Euseiiiia Vetula, Hühner.

Hübner, Zutr. Exot. Schm. 657, 058; Pagenstecher, Het. Nias

in Nass. Jahrb. f. Naturk, 1885, n. 12; (Jotes and Swinhoe,
Cat. Moths of India II, p. 61, n. 324: Silhet, Nepal,

Java, Sikkim.

In der Varietät Eus. fasciatrix, A\''estwood, ('ab. Oriental

Ent. p. 67, die mit Eus. maculatrix Westwood, Cal). Orient.

p. G7, pl. 33 f. 1 zusammenzufassen ist. (Moore, ('at. Lep.
E J. C. Mus. II p. 287.)

Clialcosidae.

(lenus ClialcoHia, Hübner. Epyrgis Herr. Schaff.

0. Clialcosia iuiitans. Jhitler: varietas.

Ei>yigis imitans, Ihitler, lU. typ. Het. V, p. 24, pl. 84 f. 1 :

Bhotan; ('otes and Swinhoe, (-at. M. India II, n. 418.

("halcosia imitans, Pagenstecher, Het. Nias in Nass. Jahrb. f.

Naturk. 1885, n. 15: Nias.

Das mir vorliegende Exemplar ziehe ich als Varietät zu
imitans, wiewohl es einige bemerkenswerthe Verschiedenheiten
von der Type zeigt. Uebergänge bilden die Exemplare von
Nias, welche ebenfalls dunkler gefärbt sind.
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g Pagfiistoflier:

().") uiiii Aiisiiiaass, etwiis o-iCisscr als die Kxeiiiplare von

Xias, die (-inindlärlmiij^' mit starkem grünliclieii AiiHu"-.

oläiizeiidei'. Die Oheiflüoel bis auf sieben "•ell)li('li weisse

Ivandiniuktc am Aussenvande und drei g'leiche am Vorderrande

scliwärzli(di anji-elanten, wobei hellere Stveifenflecke scliwacli

cUirclisehimmeni. Am Fliigelorunde in einer dunkelblänli(dien

Färbung- (Tliorax und Antennen erscheinen in derselben) ein

weisslielier Punkt. Auf den Unterflüo^eln eiitsprec.lien die

weissliclien Streifentieeke der Butler'sehen Abbildung in der

Anlage, doch sind sie schmäler und die schwärzliche (irund-

färbung überwiegt. Auf der Unterseite der Flügel tritt elxMi-

falls eine stärkere Verdunklung auf, als bei den Xias-

Exemidaren, aber viel geringer, als auf der Ol)erseite, der

Flügelgrund der OberÜügel hat einen bläuliehen Schimmer, die

hellen Strahlen am Flügelgrunde fehlen. .Auf den Futer-

flügeln ist die Stralilenzeichnung mehr entwickelt, als auf

der Oberseite, w^odurch die Aehnlichkeit mit einer Danais-

Art viel i)rägnanter wird. Die Fransen sind auf der Ober-

und Unterseite weisslich, der Hinterleib oben schwärzlichgrün,

unten gelblichweiss.

10. Clialcosi.a margiiiata, (ilueriu.

Gynautocera marginata, Guerin, Voy. Deless. II p. (S;j, pl. 25 f. 1.

Pulo-Penang.

Pompelon acrocyanea, de Haan;
-- marginata, Snellen, Tijd. v. P]nt., Ikl. XX. S. 74: ( Viehes;

A\'alker, Het. coli, at Sarawak in Journal I^roc. Lin.

Soc. Lond. Vol. VI., n. 22, p. 95, n. 94. Hindostan, Java;

Moore, (-at. Lep. E. J. U. Mus. p. ;il2 n. 722: Java, Penang.

Uhalcosia (Heterusia) marginata, Herr. Schäfter, ausserenrop.

Schmett. f. 158, 151» : Penang, Java: Snellen. Tijd. v. Ent.

Bd. 19, p. 67: Sumatra.

Zw^ei Exemplare, eines von ()0 mm und von 50 mm.
K'ommt in gleicher Form auf Java und Rorneo vor. Die

Lesart: acrocyanea findet sich bei Herrich Scliäifer und

Moore; Snellen hat sie in atrocyanea umgesetzt.

tienus Pidorus, Walker.

11. IMdoius flavofasciatus, Pagenstecher;

Pagen Stecher, Het. Nias in Nass. Jahrb. f. Naturk. 1S(S5,

S. 12, T. 1 f. 4: Nias.

Vor mir liegen ein S aus Palawan und ein $ aus Borneo,

welche mich in den Stand setzen, der nach meinem einzigen
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Heteroc'oicii dcf Insel Palawan.

Kx.piiii)lare von Nias ovgvbeiieii Hesclireibmig- einige Znsätze

/u niaclien.

Hei (l(^)n (? ans Palawan ist die l'nterseite des K(i|ttes,

der l)inst nnd des Hinterleibes gelblich-weiss, wie die iJeine.

Der Hinterleib trägt einen brännlieligelben Afterbiiseliel. Die

Hinterrtiigel liaben nnr zwei blänlicli glänzende Flecke am
Anssenrande. I5ei dem 5 ^'^^^ Horneo ist der oben ))rann-

s(diwarze Hinterleil) anf der Unterseite mit gelblidiweissen

Querstreifen versehen. Die vier glänzend l)lauen Flecke am
Anssenrande des Hintertlügels nelinien vom Vorderrande an
an Grösse ab. —

Syntoinidae.
( ienns SyntoiiiiH, Oclisenlieimer.

IJ. S.viilüiiüs teiiuis, A\'alker.

A\'alker, Cat. Het. Br. Mns. YII. p. 1595; Snellen. T. v. K.

Ikl. 22, S. 70, PI. (j f. :i: Celebes.

P^in Exemi)lar, welches SüW(dü der Snellensclien Al)l)ildung',

als einem mir in natura von Olebes vorliegenden Exemi)lare
entspricht.

PI Syiitomis acuiniiiata, Snellen.

Snellen, Midden Sumatra Lep. p. 31: Sumatra.
Ein wenig' gezeichnetes Exemplar dieser der vinstehenden

sehr ähnlichen Art.

Arctiidae.

Genus Arj^ina, Hübner.

14. Vrtjiiia cribraria, Plerck.

(Jlerck, Icones 11 A. 44 f. 4; Anrivillius, Lep. Mus. Lud.
Illr. p. 181; Cotes and Swinhoe, C^at. II p. 117 n. 74;i;

Pagenstecher Het. Nias n. 24.

ßoml)yx pylotis, Hübner, Sammlung Exot. Schm. 1.

f. 18i». Phalaena cribraria. Gramer, P. E. III p. 27, 28,

taf. 208 f. G. G. Argina astrea, Drury, Illust. II p. 11,

pl. (5 f. 3; Snellen T. v. Ent. Bd. 22 S. 99: Celebes.

Die sehr AN'eit verbreitete Art (India, Andamans, Ceylon,

Sunmtra, Nias, Amboina, Java, Nicol)ars, China, Ilodriguez.

Mauritius u. s. w.) kommt auch anf den Pliilii)pinen vor,

Genus l>eio|>eia, Steph.

15. Deiopeia inilcliella, J^inne.

Linne, Syst. Nat. I, 2, 884, 349; Gutes and Swinhoe Gat. Moths
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8 Pagensteclier

:

lud. II. ll(i. 11. 7;?t»; Suellcii, T. V. Kill. Pxl. 22. S. HD:

(Viehes; ^rijd. v. Kiit. p. 20 p. 8: J;iv;i.

Ein Kxeiiiplai' dieser so überaus weit, vcihreitcteii .\r(,

welches au (»Wisse den amboiueusisclieii und pliilipiiiuisclieu

Stiickeu g'leicli kommt, also weit liiulcr den eurttpäisclieii

/urü('kl)leii)t. Es /eij^t etwas meiir Ilotli, als die pliili[>piiiisclieu

Exemi)lai'e.

Aj>'aiiai<lae, Herrich Scliätter.

iSuellen, liiidr. tot d. keuuis van de Aganaidae, Herr. Schalter

iu Tij(L V. Elltom. 15d. ;]I S. 100 tf.

(leiius fiuplocia, Hiibuer.

1(5. Euplocia iiiembliaria, ('ramer.

IMialaeua memldiaria, ('ramer P. E. HI p. 2()0 f. C. ]).: Ost-

Indien; Euplocia membliaria, Hübner, A^erz. Exot. »Schm.

p. 172; Moore, Pr. Zool. Soc. London 1867, p. (577, neu-

ralen; 1877 p. 508: Andamans; ("at. Lep. E. J. C I\l. 11,

p. 205: Java; Totes and Swinlioe, Cat. Moths ludia 11

1). S7. II. 513; Snellen, Tijd. v. Ent. Bd. 81, S. 118.

Hypsa membliaria. AValker, Cat. Lep. Het. Br. Mus. II.

p. 148. Hypsa iuconspicua. Butler. Trans. Ent. Soc. Loud.

I.S75 p. 828. Aganais membliaria, Suelleu, Tijd. v. Ent.,

Hd. 22, S. 77: Celebes. Band 28, 8. 29.

Aganais renigera, Felder Nov. Lep. pl. lü(> f. 2

= var. ? Euplocia moderata, Butler, Tr. Ent. Soc. Loiulon

1875 p. ;i27 = var?
Herr Staudinger sandte zwei Exemplare ein. Das eine,

welches ich in gleicher AVeise von Olebes und von Malacca

besitze, entspricht der Al)bildung bei ('ramer. Das zweite ($)

hat einen mehr bläulichen Anflug sänimtlicher Flügel und
stärkere Aveisse Bestäul)ung der Adern; auch am Vorderrande
des Flügelgrundes fünf dunklere Streifenpunkte an der subor-

talis hin, sowie endlich in der schmalen Mittelzelle vom
Flügelgrunde an eine orange Färbung, welche in ihrei' Si)itze

einen schwarzen Punkt trägt. Darauf folgt ein nierenförmiger,

oranger Fleck in der Zelle. In dieser Zeichnung (nicht aber

in der (Irundfärbung der Flügel) entspricht dieses Exemplar
der von Felder (Nov. Lep. pl. 10(3 f. 2) al)gebildeteii Aganais

reginera, welche von Snellen als beinahe sichere Varietät der

Javanischen Rasse angesehen wird. Ebenso rechnet Snellen

die Euplocia moderata, Butler hierher, wie (du gleiches auch

von der Iuconspicua, Butler anzumdimen ist.

(t. Semper erwähnt die Art von den Philippinen.
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Heteroceren der Insel Palawan.

(Teiius Pliiloiia, Ikitler.

17. IMiiloiiii liiops, Walker.

Hvi»!^a, (iMiilone) Iiiops, Walker, Cat, II, p. 4')?;

Piiiloiia Iiiups, Hutler, 111. typ. Het. V p. 42 pl. 8 f. (i: Silliet;

.Moore, Cat. Lep. K. -T. ('. Mus. II, p. 294, n. 67(): .lava,

Silhet, Darjelm<i:; Proc. Zool. Soc. 1867, p. ()77; Suelleii

T. V, E, Bd. '31, p. 120: Java, Smnati'a, Nias; Cotes and
Swinlioe Cat. II p. 91, n. 541.

Aj^'anais Jnops, Pao'ensteclier, Het. Nias 1. c. n. 20.

var. Phil, cinerascens, Moor. Pr. Zool. 8o(^ Loiid, 1877, p. Ö08,

pl, 59 f. 6 Andamans.
Ein Exemplar mit gelben Unterflügeln von dieser nach

0. 8emper auf den Philippinen vorkommenden Art liegt mir vor.

Genus Neocliei'a, Hübner.

18. Neochera Euseuia, Cramer.

('ramer, P. E. IV. p. 235 pl. 398 M: Amboina; Snellen, T.

V. E. Rd. 22 p. 78: Olebes; Band. 31 p. 120; lUitler, Pr.

Zool. Soc. 1879 p. 162: N.- Irland; Salvin & Godman,
Pr. Zool. Soc. 1877 p. 15(i; Pagenstecher, Het. Arn in

Nass. Jahrb. f. Naturk. 1886 n. 30; Eep. Amboin. 1. c.

1888 u. 258. var: Neochera Bhawana, Moor. Cat. Lep.
E. J. (1. Mus. II p. 295 pl. VII a. f. 4: Java; Butler,

Tr. Ent. Soc. London 1875 p. 328; Snellen, T. v. E. Bd. 31,

p. 121: Java, Sumatra.

Das mir von Herrn Staudinger eingesandte Stück ist

von Herrn Moore als Bhawana bestinnnt worden und ent-

spricht auch der Mooresclien Abl)ildung. Indess ist Bhawana
so wenig von der typischen Eugenia verschieden, die überdies

bekanntlich je nach der Lokalität variirt, dass eine Trennung
in zwei Arten unthunlich erscheint. Auch dürfte N. Domina,
Cramer III p. 123 pl. 263 f. AB und N. Marmorea, Butler,

111. Typ. Het. V. p. 43 pl. 87 f. 10,11 zu Eugenia zu ziehen sein.

Eugenia kommt nach G. Semper auf den Philippinen vor,

19. Neochera Helieouoides, ]Moore.

Moore, Pr. Zool. Soc. 1878, p. 0; Snellen, T. v. E. Bd. 31 p. 12;

Ein von Herrn Staudinger als Heliconoides, Moore ein-

gesandtes Exemplar, welches mit dem Mooresclien Original

übereinstimmen soll, ist etwas kleiner als membliaria und
Eugenia und kommt den ? der ersteren nahe. Die Gberflügtd

sind giau, die Adern weiss bestäubt, am Grunde mit einem
nierenförmigen orangegelben Bleck, der vom Vorderrande bis
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iialit' /mii hineiiiaiKle f^vlil und scliwäizlicli l)t'i>iviizl eisclitMiil.

DiH l'ntcrtliiüvl sind scliwarzgrau mit silbci-.iiTaucii Fiauscii,

(lei Flii_yeli>ruii(l und drr Vorderrand ebt^iitalls silhcriiraii;

eine g'ezackte, in dpr Flüjiv]mitte stärker nach innen voi-

s[)ring'emle, schmale, silherj^raue Hinde, g'eht vom Analwinkel,

theihveise fast pavaUel mit dem Ausseurande zum Vordenanih'.

sicli hier verbreiternd. Der Aussenrand bleil)t schwarzi;iau

und el)euso drei Stralilen. weh'he vom Fhlgel.arund in den

Flügel einsi)ringen. ebenso wie die Innenseite der silbergrauen

Rinde.

Auf der Unterseite ist der grössere Theil des Ober-

rtiig(dgrundes silberg-rau, der Aussenrand scliwärzlicligrau. die

l'ntertiügel ebenso hellgrau mit dunklem Vorderrand und
Aussenrand und zwei dunklen Punkten in der Flügelmitte,

von denen der äussere, der grössere. Halskragen und I^eib

orangegelb mit schwarzen Rücken- und Seitentlecken. »Snellen

betrachtet (1. c. S. 121) Heliconoides als Subvarielät von

Eugenia.

Genus Hypsa, Hübner.

A.

(Aganoi)is, ])Utler.)

20. H.vpsa orbiculai'is, Moore.

Moore. Cat. Lep. E. J. C. Mus. II p. ÜDli pl. 7a f. 5; pl. lü

f. 10, 10 a: Java. North India; A\'alker. Cat. 11. p. U5
Snellen. ^rijd. v. Entom.. Bd. 31. p. 128: Hirma.

Peridrome orbicularis, iAIoore, Proc. Zool. »Soc. 18t)7. p, ()77;

1877 p. 591; 1878 p. 847; Cotes c^- Swinhoe, Cat. il, p. 87,

n. 512: Silhet, Tenasserim, Andamans, Rang'oon, Assam.

Aganopis sulxiuadrata, Herricli Schalter. Saml. aussereur.

Schmetterl. f. 501.502 (S).

Das mir vorliegende Pärchen unterscheidet sicli nicht

von Kxemplaren aus anderen (legenden. G. Semper führt die

Art von den Philippinen an.

D.

(A<>-anais, Hutler.)

21. H.vpsii Javaiia, (ramer.

('ramer, P. K. III p. 14(3 pl. 274 f. ('., ^\alker. Cat. 11 ]). 151:

Snellen, T. v. E. Bd. 81 i). 128 n. 8: -lava; Walker, .lourn.

Proc. Linn. Soc. Zool. Vol. 27, n. 23 p. 100: Hindostan.

-lava, Bonieo, Damalis javana. Cotes and Swinhoe, Cat. II

p. i)0, n. 582: Java, India.
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\)w mir eingesandten Stücke dieser, nach (t. Seni|)er

auch auf den Pliilippinen vorkommenden Art entsprechen

völlig- der Cramerisclien Al)bildnng-. Celebensis, Hoider ist

zwar sehr ähnlich, aber (h)cli prägnant verschieden; vergleiche

auch Snellen in Tiid. voor Entom. IJd. ol p. 128, n. 0,

pl. 1 f. '6.

F.

1.

22. Hypsa Alcipliroii, (hamer.

Thal. Alciphron, Cramer II, p. 58 pl. 1)33 f. E.

Noctua Caricae, Fabr. Ent. Svst. 111. 2. p. 37,6;); Donovan,

Ins. Neu-Holland pl. 33 f. 2.

Hypocritacaricae, Hübner Sannnl. Exot. S(diniett. 1 i»l. 101 f. 1-4.
Damalis (laricae, Hübn. Verz. p, 172,

Hypsa (Damalis) caricae. AValker, Cat. 11 p. 454.

Hyi»sa Alciphron, Moore, Cat. Lep. E. J. ('. Mus. II, p. 292,

])1. 13 f. 6: Java; Moore ('eylon Lep. pl. 162 f. 1: ,lava,

Penang".

Aganais Oaricae, Snellen. Tijd. v. Ent. XXII p. 70: Celebes.

Nach G. Semper auf den Philippinen.

2.

23. Hypsa Egeiis, Butler.

Hypsa (Damalis) Egens, Butler, Trans. Ent. Soc. Lond. 1875

p. ;)23: Butler, 111. typ. Het. Br. Mus. V p. 43, pl. S7 f. 8;

Walker, Cat. II, p. 453; A\'alker, Journal Proc. Lin. Soc.

Lond. Zool. VI n. 23 p. lüU: Hindostan, Java, Borneo;

Moore, Cat. Lep. E. J. C. Mus. p. 202: Java, Penang:,

Bootan; Snellen, T. v. Ent. Bd. XXIT, p. 80, pl. 7 f. 4:

(Vlebes; T. v. E. Bd. XXXI p. 132, n. 20: Java, Celebes.

Hypsa andamana. Moore, Proc. Zool. Soc. 1877, p. 598,
'

pl. 39 f. 5.

Nach G. Semper auch auf den Philippinen.

Orbona, Snellen von Vollenhoven, Tijd. voor Ent. VI,
i». 137,

pl. IX f. 4 und Signiticans, A\'alker Cat. Suppl. V, p. 215

siml nach Snellen, (Tijd. v. Ent. Bd. 31. p. 13:!) nur

Varietäten von Egens.

24. Hypsa Intacta, Walker.

Walker, (^at. II p. 451; Snellen, T. v. E. Ed. 31 p. 135,

pl. 2 f. 3 u. f. 4.
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l}."). H.vpsii hniiin. Kahl.

Fabr. Spec. Ins. II p 'JKi; Kiil. Syst. IM. :!. p. :.".•. ii. (i*.»;

Doiiovaii Ins. Neu-liollaiid. pl. :;!» I'. 1; Sucllcii. 'J' v. K.

H(L ;U, p. :51>. 11. 2(;.

•J(>. H.vj)sa Albifera, Felder & Kog'eiiliot'er.

Felder iV: Kuf^eiilioter. Keise Xovara Lepid. 11, pl. ItM» f. ;{:

l'iepers Snelleii. 'i\ v. F. I5d. l^O p. 5: Java: Snelleii,

T. V. E. Bd. 22. p. 7!>: Celebes. T. v. E. I5d. .HK

1). 144 n. 86.

Hypsa plana, Moore, ('at. Lep. F. ,1. ('. M. I, pl. V\ f. U:

larva; Seinper, Verli. zool. bot. (les. \\'ien 1S67 [). <)'.•!);

\\'alker, (Vit. II p. 450.

Hypsa coiiiplaiia, Walker, Cat. Sup])l. I. p. 21;).

Hypsa lacteata. Butler. 111. typ. Hot. Hr. Mus. V. p. l:!.

pl. .^7 f. *.».

Ein grosses $, Avelcliein der schwarze Miltellieck der

Oberseite der OberHügel felilt, wie bei dem von Snellen f>e-

nieldeten Exemplar (1. e. XXII p. ?'.>) von ('elebes.

Lithosidae.

(4enns l^'^yetemera, Hübner.

27. Nycteiiiera tripuiictaria, Finne.

IMialaena tri].)un(taria, Liiiiie, Mus. Lud. Flr. [>. MU2; Syst.

Xat. (ed. XII) 2 p. ,S(34,226: Framer, P. F. I pl. 22 f. F.

Xycteniera tripuiictaria, Walker. Fat. Lep. Het, II p. :)it7.

28. Nycteinera iiiacuiosiiin« Felder & Rogenliofer.

(Leptosonia m.) Felder & Rogenliofer, Reise Novara Lep.T. lO;! f. 2.

Zwei Exemplare, der Feldersclien Ablnldung entspreclieiid.

Sie tragen am Orunde der Oberfiügel je ein schwarzes Fleckchen

und schwarze Flecke auf dem weissen Hinterleib, der ]\laiin

einen gelblichen Afterbüschel. — Fin sehr ähnliches, aus

.Aiuboina mir vorliegendes — ein gleiches habe ich aus

Felebes vor mir — zog ich ebenfalls früher zu maciilosum

und registrirte es als solclies in meinem Yerzeichniss der

Schmetterlinge \nu Amboina. Xass. Jahrb. f. Xaturk. 1<SS8

u. 247 als I>ept()S(»ma iiiaculosum = Xycteniera bipunctella.

Walker, List. .\X.\V. Indess zeigt das Aniboiiia-Fxeinplar (c^)

einen dunklen Hinterleib und gelben Afterbiischel. das ('(debes-

Exemidar (?) einen einfarbig wtdsseii Hinterleib. Ausserdem
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sind bei dem Ainboina-Kxeiiiplar die weisslielien Flecke und
Striche zalilreiclier, gvösser und nieliv zusamnien.ü'eflossen.

Hei dem sonst gleichen (Vlel)es-(.Arinnaliassa l-Kxemplar IMilen

die Ix'iden äusseren Flecke im schwar/en I»ande der Fntei-

Hügel. 'ri'(»tz dieser Verschiedenlieiten kann icli diese Feim
nur als Varietät annehmen.

Li]>a]*i<lao.

(irenus ülelanothrix, Felder.

21t. MHauotlirix altoniaiis, mn. si)ec.

Fs liegt mir ein Fxemi)lar (?) einer Melanothrix vor.

das der i\r(danotlirix lailchricolor, Felder i'C- Rogenhofer. Novara
Lep. T. '.14 f. 2 von Java und den Philii)i)inen, von Avelclier

Art mir ein sehr schönes Fxemplar von Ostjava vorliegt, sehr

nahe steht, indess als eigene Art angesehen werden darf.

(iü mm Ausmaass. Die Oberfliigel simi scliwarz mit

schmaler, \\eisser Querbinde, die etwa von
'/.s

<h's Vorderrandes,
anfangs verbreitert zum Aussenrande geht und sich mit ein-

zelnen Zacken längs der Adern nach dem Aussenrande hin

erstreckt. Auf den Unterflügeln ist der Flüg(dgrund sch\^'a.rz

(nicht weiss, wie l)ei pulchricoloi"). In dem weissen Aussen-
rande stehen 8 schwarze Flecken, indem die Kandbinde
Strahlen nach den weissen Fransen entsendet. Die liiter-

seite ist wie oben. Der Hinterleib gelb gefärbt: Kopt Ürust.

Reine und Leib, wie die ganz versteckten Palpen und die

schAvach gekrünnnteu Fühler sclnvarz.

Bei Herrn von Schönberg in Naumburg a. Saale sah irh

(Mue weitere verwandte Art von Borneo in einem leidei- sehr
V(n-flogenen Exemplare, das sich durch IxMleutend mehr aus-

gebildete, weisse, streifige Färbung auszeichnete.

(4enus Tiyiiiantria, Hübner.

30. Lymantria luiiata, ('ramer.

('ramer, P. F. IV p. löO pl. 360 ('; A\'alker, Cat. Lep. IV,

p. .S7*.i; Pagenstecher, Xass. Jahrb. f. Nat. 1888, n. ;>()5: Ainboiim;
Cotes and Swinhoe, Cat. S. 153, n. 1010: India, Honykonü;
Amboina; Snellen, T. v. F. Bd. 22, S. 111: Celebes.

Genus Ijeucoiiia, Steph.

31. li(MU'Oiiia spec. Eine weitere, auch W. Snellen un-
bekannte iiiparide kann der schlechten Erhaltung des einen
Exemplars wegen nicht näher classiticirt werden. Die Flügel
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14 Pagenstooher:

sind niilcliweiss. die Adern etwas o-plblicli bestäubt, eine

7Au;k\^f, gelhlicbe. (^iierliiiic ist naiiientlicli am Ausscnraiidt'

dei- Ober- und l fntcrtlUücl aiiöcdputet.

N 1 1 o ih1 i (1 a e.

(ienus Xatiida ('?).

.'>2, Nat-jidji lutea uov. spcc. Kinc in einem Exem]»lave

wolinende unzweifelliafte Xutotondide, welc.lie eini<>'e Aelmlicli-

keit mit der W'alkei'sdien l'iabala niveiceiJS (Cat. iiep. Ib't.

Supi)!. TT. ]). ;'')r)4), Nadata niveiceps (Hutler 111. typ. TTet.

i;d. VT. '\\\t KIT f. 5) hat und in die Nähe derselbeii ovl,üvt.

führe ich hier an. Mö*i;licherweise ist das Thier neu. Ks

war Herrn Snellen auch unbekannt.

45 mm (?). T^alpen kurz, g-elblich behaart. Stirn. TTals.

Tvrao'en uud Thorax schmutzig- lehmgelb, die l)eiue (soAveit er-

halten) und der TTinterleib ()ck(M-gelb. Die abgebrochenen

Fühler mit kurzen Ivammzähnen.
Oberflügel mit leicht convexemVorderrand, gescliweiftem

Aussenrand, scTinuitziL»- lehm.yelb mit undeutlichen, dunkleren,

g-ezackten Querstreiten, dunklem .Mitt(di)unkt und .'> dunklen

T^unkten im Aussenrand. rnterflügel etwas dunkler gefärbt,

mit undeutlicTien (^Hierlinien, Aussenrand stärker verdunkelt.

Afterwiukel hncht gelblich. Die ruterseite aller Flügel lichter

gelb, die (^uerstreifen als zwei deutlich gezackte lUnden auf

Ober- und Fnterflügeln vortretend, mit dunklerem Büttel punkl

aller Flügel und schwärzlichen Punkten im Ausseni-and der

Vorib'rflügel. TcTi habe diese Art auch von Horned erhalten.

Satiiniidae.

Genus Attacu^, Linne.

83. Attaeus Atlas, Tiinne.

Cramer, V. E. TV pl. H8T, pl. 882 f. A.

84. Attaeus Hicini, Hoisduval.

SaturniaTvicini. Hoisduval, Annais. Soc. Ent. P^ranc. (8) TTp. 75,').

Attaeus lunula. Walker Oat. V
i>. 1221.

Attaeus Riciui, IVloore, Oat. Lep. 0. E. J. 0. ^1. U i>. 407;

Walker, (^at. XXaTI p. 525; Ootes and Swinhoe. Oat.

Moths India II p. 225, n. 1541.

T'hilosamia lunula, Hutler, 111. typ. Het. V. p. (idl. pl. '.»4 f. 1

India, Hengal, Ceylon, China.

Das vorlieg-ende Exemplar kommt der Hutler'schen Ab-
tiihhuiu' sehr nahe, doch läuft die helle Querbinde im Grunde
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des Oberllüoels steiler nacli dem (-Jlasfleck zu, }>ai'allel der des

TTntert1ii<^-els.

(Trenus Aiitherea, Hühner.

,'^5. Aiithereii Larissa, A\'estw(t()d.

Westwood, Cal). Orient. Knt. London 184.S, ]). 4!», pl. XXIV f. 1:

Java.

Das vorliegende Kxemplar ($) stimmt mit der A\'est-

wood'schen Abbildnng- und Bescdireibung iil)erein.

Noctuelites, Guenee.

Trifidae, (^nen. Trib. TU Minores, (luen.

(lenus Xaiitlioiles, (juen.

H(t. Xaiitliodes flava, Fabr.

Noetua lia^a, Fabr. Knt. Syst. III, 2, p. 51, Xr. 130.

Xantliodes transversa, Uuen. Xoct. II, p. 211, pl. 10 f. 5:

Walker, ("at. XII, p. 778; Moore, Proc. Zool. Soc. Lond.

1807 p. 61; 1877 p. 605; Swinhoe. Proc. Zool. Soc. Lond.

1885 p.. 454; Snellen, Midden Snnmtra Lep. p. 44; Pageu-

steclier, Het. Ceram in Jris- Xr. M, p. 42.

Avontia Hava, Motn-e, Le]). (Vyl. III, p. 42, pl 140 f. 2.

Xantliodes Hava, Cotes and Swinlioe, Cat. Motlis of India 11 1.

p. 283, n. 1805.

Die auf Java und Silliet, India. Sumatra, Sikkim, (Vylon.

Andamanen beobachtete Art kommt auch auf den Molnkkc^n

und Philippinen vor.

Trib. II ^lienuiiiae, (-Juen. Fam. [I iwlottitliclae, (Tuen.

Genus <irlottula, (Tuen.

'M. (illottula radialis, \\ estwood.

(Tlottula radians, Westwood, ('ab. Cr. Knt. pl. 28 f. 4; Pagen-

stecher, Het. Arn. in Nass. Jahrb. f. Xaturk. 1886, n. 62.

.\si)arasa radians, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1877, ]). (>04

:

Andamanen.
Xach (t. Scniper auch auf den Philippinen vorkommend.

Quadriüdae, (tucu. Fam. IV Flusiidac, <Tuen.

(lenus Pltisia, Ochsenheimer.

'>8 Plusia (1ial(',vt<'s, Ksper.

Ksper, \). 447, pl. 141 f. 8; (ifuenee. Xoct. IT, p. :543. n. 1107.

Die weit verbreitete Art kommt auch auf den L'lii-

lippinen \'or.
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Kam. VTIT CifOiioptericIae, (iiicii. (4eiius Aiioniin, HübiK^r.

80. Anoiiiis fiilvüln, (Jucncc.

Anoniis fiilvida, (-ruenee, Noct. \\. \). 'VM : Aiiieiika. liidia:

Walker. Cat. Lp]). Ifet. XIII, [». IJSS; Walker, .h.unial

l'ioc. Liiiii Soc. \'[ 2(;. )). 77: Hiiidostaii, Ceylon, IJonieo:

!M(H»re, Proc. Zool. Soc. 18()7, i).
44 lUMi^aleii; 1877 p. (i(»(i:

Aiidamans; Snelleu, Tijd. vooi- Eiitoni. IUI. 20, p. li!» : Java;
15d. 2;}, 1). 75: Celehe.s; \ValleiioTeen, Wiener Kui. Moii. VII.

p. 7;): Panama; Paoensteclier, Xass Jalirb. f. Natiirk. ISSS.

Lep. Amboina, n. 370. (1SS4 n. 41» Nies; ISSC» n. (i7 .\iii.

Aiiomis n'Uttanivis, Moore. Proc. Zool. Soc. 18(»7. [). (il.

(^oiiitis .^uttanivis, Walker, Cat. Xllf. p. loOH.

Goiütis fiilvida, Moore, Proc. Zool. Soc. ISS;;, p. 1<); ^[oore,

Lep. (Vyl(»ii 111, p. 85. id. 155 f. 8.8a: Cotes and Swiiilioe.

Cat. 111. p. ;!44: Sjkkim. Ceylon. Java. X.-America.

<i!oiiitls comhiiiaiis. Walker, Catah»^- Xlll. p. 100].

Tri!). iV KxteiisjKN (iiieii.

Farn. 111 H,v|>4»4>-i'aiiiiiiidiu% (iiien.

(lenns C'yclodes, (inenee.

40. Cyclodcs oiiiiiiii, van der Hoeven.

X(»ctua onnna. van der Hoeven. Descr. Lej». Xonveanx V.

pl. 7 f. a 1).

F'rehus onnna. van der Hoeven. Tijd. voor Xat. (4escli. VTT.

p. 281, pl. 7 f. 7.

('vclodes omma. (Juenee. Xoct. TTI. p. 27. I;i58; Walker. Cat.

Lep. Het. ßr. Mus. XIV, p. io85; Moore. Lep. (Vvl. 111.

]). L52, 1)1. 1()0 f. 7; Snellen. T. v. Vau.., Pd. 2(5. p. 85;

Celebes; Snellen. T. v. K. \U\. 29. p. 2;;5: Java, Celebes;

Cotes and Swinlioe. ("at. p. 804, n. 2578: Silliet. Ceylon,

Java.

Ijcregra replenens. Walker, Cat. XIV, p. i;U5; ^loore. Pr.

Zo(d. Soc. 18(57, p. 73.

Kin s(dir friscdies Exemplar dies;eran(di auf den Pliilippinen

nach il. Seniper vorkonnnende Art.

Fam. V Opliidoi'idae, (lUenee.

(leiHis Ofdiideres, IJoisdnval.

41. Oplinlorcs fulliniica, Linne.

IMialaena Inllonica, Linne. Syst. Nat. Tl. p. 812. 1(5; Cleivk.

jcones. pl. 18.

Plialaena poniona. Ci'anier 1'. E. 1. p. 77 f. C.
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Ophideres fiillonica, Guenee, Noct. III, p. 111, n. 1477; Walker,

on Heter. coli, et Sarawak, Journal Proc. Linn Soc. London,

Zool. vol. VII, 27, p. 117: Westafvika. Hindostan, (Jeylon,

Australien, Navi<>"ator Island, North Kebrides; Snellen,

^IMjd. V. Knt. IM. 20, p. 32: Java; Bd. 23, p. 72: (Vdebes;

Pagensteclier, Nass. Jalirl). f. Naturk. 1S85, p. ;U, n. 54:

Nias.

Otlireis fullonica, Moore, Lep. Ceyl. III, p. 131: Ceylon; Cotes

and Swinlioe, Cat. p. 376, n. 2477: Afrika, Australia,

Andamans, Sikkim, Malay.

Diese Art stellt das $ dar.

Ophideres Cajeta, Cranier.

S Cramer P. E. I, pl. 30 f. A13C; Guenee, Noct. III, p. 102,

n. 1478.

Nach G. Semper auf den Philippinen.

42. Opliirteres Hyperiiniestra, Cramer.

Phalaena hyi)ermnestra, ( -ranier, !'. E. II, 323 f. AR.
Uphideies liypcnnnestra, Guenee, Noct. III, p. HO; Snellen,

T. V. E." Hd. 20, p. 32: Java; Pagenstecher, Nass. Jahrb.

f. Naturk. 1885, ]>. 32, n. 58: Nias.

Rliytia hypsermuestra, Hübner, Yerz. n. 2108; IVFoore, Ceyl.

'Lep. id. 102 f. 0; (lotes and Swinhoe, Cat. S. 378, n. 2480:

Silhet, Sikkiin, Ceylon, Anchunans.

Diese Art ist das $ zu.

Ophideres Cocains, (hanier.

S Cranier, P. E. pl. 134 f. R; (4uenee, Noct. 111, p. 115;

Pagensteclier, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1885, p. 32, n. 37;
Coti^.s and Swinhoe, Cat. p. 378, n. 2470: Java, Coro-

niand(d, Silhet.

Nach (t. Semper auf den Philippinen vorkonimeiid.

<Tenus Pliyllocles, Hoisduval.

43. Phyllodes Perspicillator, (guenee.

Guenee, Noct. III, p. 120: Silhet, Assam.
Phyllodes consobrina, Westwood, Cab. Or. Ent. p. 57, [)1. 28 f. 2;

Moore, Pr. Zool. Soc. 1879, p. 608: Andamans; Cotes and
Swinhoe, Cat. p. 370, n. 2485.

Genus Potainopliora, (Tuenee.

44. Potainophora Maiilia, (-lamer.

Phalaena MnuWa, Cramer, P. E. pl. 02 f. A.

Potamophora Manila, (luenee, Noct. III. p. 123; Pagensteclier,

2
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18 Pagenötochei':

Nass. Jahrb. f. Naturk. 1885, p. 32, ii. 59: Nias; 1888 ii. 10(>:

Amboina; Snellen, T. v. E. Bd. 20, 8. 32: Java, p. 72:

.Java, Bd. 23, p. 92: (Siebes.

Ischyja manlia, Hiibii. Verz. p. 2()(), Moore. (Vyloii. l.ep. III.

p. 118, pl. 163 f. 1, la; Journal Proc. Liiin. Soc. Lond.

Zool. VII, 27, p. 127: Hindostan. Ceylon. (Miina. Java.

PliilipiMueii; (\)tes and Swinlioe, Oat. ]). 380, n. 2402:
Sikkini, Java, Andamans, Borneo, Philippinc Islands. Cliiiia.

(renus Tjy^niodes, (Tuenee.

(Agonista, Felder.)

45. ljyii?in(Mles Plateiii nov. spec.

Kin schönes Pärchen liegt mir vor, der endoleuca nahe
koniiiieiKJ, etwas kleiner als die aniboinesisclien Kxeniplare
dieser Art.

c^ Obertlügel tief sammtschwarz, mit grünlichem Metall-

schimnier, mit schmalen, gelblichen Fransen, die namentliidi

am Aussenwinkel hervortreten. Hintertlügel el)enso gefärbt;

Anssenrand von der Mitte an schmal orangegelb, welche
Färbung sich auf den grössten 'JMieil des Innenrandes fortsetzt,

(wie bei endoleuca die weisse Färbung). Die Unterseite der

Hinterflügel bis zu -/;. ganz gelblich gefärbt, nur der Vor-
derrand und ein Tlieil des Aussenrandes ist l)räunlich. Leib

oben schwarz, unten bräunlich (bei endoleuca ganz gelb).

$ Dem \\'eib der endoleuca sehr ähnlich, doch im (ianzen

lebhafter und dunkler gefärbt. Die Zeichnungen der Ober-
flügel sind nahezu die gleichen wie bei jener Art, doch zeichnet

sich die schwarze Querbinde und die dunkle Wellenlinie weit

stärker ab, auch springen die dunklen ^lakeln durch gelb-

liche l^mrandung stärker hervor. Die ünterHügel sind am
(irrunde schwärzlich braun, der Anssenrand breit gelblich mit

schwärzlichen Auflagerungen. Die dunkle Querbinde erscheint

schärfer gebi-ochen, als bei endoleuca. Die Unterseite der

Oberflügel ist hellerl)raun mit gelblichen AVellenlinien und
einer Reihe gelblicher Punkte zAvischen den Adern am Aussen-

rande. Die Unterflügel sind gelblich gefärbt bis auf das

obere Drittel, welches bräunlich ist. Eine gelbliche Fort-

setzung der Oberflügelbiude durchsetzt ihn, nach innen dunkler

begienzt. Palpen und Fühler siiul braun, die Beiue l)räunlich,

Thorax und Hinterleib braun, am (Grunde schwach gelblich.

Von Horneo liegt mir eine sehr ähnliche Form in mehreren
männlichen Exemplaren \or. Dieselben sind nur ein (Teringes

grösser, der Ausseni'aiid dei' scliwaiy.brannen. iJi'üidich schim-
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mernden Oberflügel zeig't deutlich gelbliclie Fransen. Der
Innenrand der ebenso bräunlich-schwarzen Unterflügel schmal
gelblicli orange, welche Färbung sich nur ganz wenig auf

den Aussenrand fortsetzt. Unterseite der Unterflügel bis zu

V:; gelb gefärbt, diese bräunlich wie die der Oberflügel. Der
ganze Hinterleib gelblich, bis auf die vordere Rücken-
parthie, welche schwärzlich bleibt. Vorderschinimer schwärzlich,

wie die Brust; Mittel- und Hinterschimnier gelblich, die

Fransen bräunlich. Ich gebe dieser Form den Namen Schön-
bergi nach meinem verehrten Freunde v. Schön1)erg in Naum-
burg, durch dessen Güte ich sie besitze. Sie dürfte wohl
verschieden sein von Lygniodes ciliata, Moore Proc. Zool. Soc,

Lond. 1867 p. 69 von Bengalen, wenn diese auch eine sehi-

nahe verwandte Form ist. Leider ist die Beschreibung Moores
eine sehr kurze. Es werden nur die Fransen als gell) an-

gegeben, während über die Färbung des Hinter- und Innen-
randes der Hinterflügel, ^^'ie die des Hinterleibes nichts

gesagt wird.

Trib. VI. Patulae, (Tucnee.

Fam I. Krebidae, (lucn. (tcuus Oxyodes, Guen.

4(3. Oxyocles Clytia, Cramer.

Phalaena Clytia, Cramer P. E. T. 399 f. G.
Oxyodes (Uytia. (4uenee, Noct. HI, p. 128 n. 1501; Walker,

Cat. Lep. Het. Br. Mus. XIV p. 123*>; Moore, Proc. Zool.

Soc. Lond. 1867 p. 69. Snellen, T. v. Ent. Bd. 23 f. 92:
Celebes; Pagenstecher, Lep. Amboina, Nass. Jahrb. f. Nat.
1888 n. 393.

Noctua scrobiculata, Fal)r. S]). Ins. II, p. 212 N. 14.

Oxyodes, scrobiculata, Moore, Lep. Ceyl. HI, pl. 141 p. 1(14

f. 1; Cotes and Swinhoe, Cat. Moths. of India p. 381 n.

2497: Sylhet, Ceylon.

Nach G. Sem])er auf den Philippinen.

Genus Sypiia, (Tuenee.

47. Sypiia spec. (?). Es liegt mir ein Männchen einer
Art vor, die mit Sypna tenebrosa, Butler, Trans. Ent. Soc.

1884 p. 203 und mit Sypna martina, Felder nahe verwandt
ist, die i('h aber bis jetzt nicht genauer unterbringen kann.

Fam II Oiiiiiiatoplioridae, Guenee.

(Tenus Spireclonia, (7uenec.

48. Spiredouia obsciira, Gramer.

Gramer P. E. 271 f. I!.; Snellen L. v. F. Hd. 23 p. 94:
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('elebes. Sdieint identiscli zu sein mit Spivedonia Zamis,

Stoll. Suppl. 162 pl. 36 f. 11; Cotes aiul Swinlior, Cat.

p. ;}90 n. 2554, welche, von G. Seinpcr als aiü' den

Pliilippiiicii vovkoiiiiueiid auf^-efiilirt wird.

(ipiins Argiva, Hübnev.

49. Ars:iva liiero^l.yphica. Diuiy.

Plialaeiia lii(MOii:lyplilca, Drury Ins. Kxot. IT, j). 3, pl. 11 f. 1.

riiala(Mia luy^donia, ('ramer tl, ])1. 174 f. F. (S)-

IMialaeiia hermonia, (^ramer, pl. 174 f. E. (?).

Argiva hieroolyphica, Guenee, Noct. IIT, ]). 179; Snellen T.

V. E. Bd. 20 p. 33: Java; Pao-ensteclier, Nass. Jalirb. f.

Naturk. 1888 ii. 400: Amboina; Cotes and Swinlioe, ("at.

p. 38(5 n. 2535: Silliet, (-eylon. Sikkim. Aiidamans. Mada-

«•asear.

Genus IX'yctipao, Hilbiier.

50. Nyctipao Kpliesperis, HiU)ner.

Hübner Yerz. 2575.

Plial. crepuscularis, ("-ramer KiO f. A.

Ny(*ti])a() eplicsperis, (lUenee. Xoct. IIT, p. 18;; n. 1575.

(renus Oiiiiiiatophora, Guenee.

51. Omiiiatophora luiniiiosa, ('ramer.

Plialaena luminosa, ('ramer, P. E. TU, pl. 274 f. D
Ommat()])liora luminosa, Guenee, Noct. TTl, p. 190 n, 158(3

:

dava; Paoenstecher, Nass. Jalirb. f. Naturk. 1888. Lepid.

Amboina n. 403; Cotes and Swinlioe, Gat. p. 380 n. 2545;

Sikkim, Java, T^liilippinen, Walker, Gat. Le]). (-(dl. at

Sarawak, Journal. Proc. Linn. Soc. Ijond. Zoid. Vol. VIT. 27

p. 177 n. 400: Java, Pliilii)i)inen.

Farn TTT, H.ypopyriclae, (Tuem''(\

(Tenus Spli'unia, (-Juenee.

52. Spiraiiia retorta, Linne.

Plial. retorta, Linne, Mus. Lud. Ulr. ]). 370; Gramer. P. E. TT.

1. 116 f. I); TTI pl. 274 f. A.

Spirama sutfnunosa, Guenee Noct. ITT p. 195: Java, Silhet {S).

Spirama retorta, (Guenee Noct. TTT p. 196: Java, Gliina, ('oro-

mandel, Silliet; Gotes and Swinlioe, Gat. p. 39-2 n. 2561:

India. TTonokono:; Pag'enste(dier, Nass. Jalirb. f. Nat. 1S88.

Lepid. Amboina n. 404; Snellen. T. v. E. Hd. 20, p. 33:

Java; Bd. 23 p. 9(1: Gelebes.
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S[)iraiiia reiuota, Felder, Sitzuiigs. AVien Ac. Wis. Math, Nat.

Ol. 43 p. 43 n. 104.

Nach Ct. Seniper auf den Philippinen.

Anrivillius, Lep. Mus. Lud. Ulr. S. 153 hält Spiraum retorta,

Linne = Spirama reniota, Felder, aber distinkt von Sjti-

rania retorta, Cranier, Avelche er für identisch mit Spiraiua

sutfmnosa und Noctua s])iralis, Fabricius ansieht. Spirauia

volnta, P'elder & Rog'enhofer (Nov. Lep. taf. 115 f. 4) hält

er für nahe verwanclt, aber verschieden.

53. Spirama triloba, Guenee.

Guenee Noct. II[ p. 197 n. 1595: Java. Zwei kleine Fxemplare
von 55 mm, der Varietät A von Guenee mehr entsprechend.

(-renns Hypopyra, Guenee.

54. H.vpop.vra Vespertilio, Fabricius.

No(;tua vespertilio, Fal)r. Maut Ins. II, ]). LSI) n. 1(5; Ent.

Syst. III, 2 p. 15 n. 2ö.

Hypopyra vespertilio, (Tuenee, Noct. III p. 199 : Java. Silhet.

Walker, Cat. XIV p. 1326: Walker, Journal Proc. Linn.
Soc. Lond. Zool. Vol. VII n. 27 p. 178: Hindostan, Geylon,

China. Borneo; (Jotes and Swinhoe, Cat. p. 393 n. 2572:
Sikkiui. Andamans, Tranquel)ar, Ceylon, Cliina.

Fam IV. Beiidiflae, Guenee.

(tcuus Hulodes, Guenee.

55. Hulodes Caranea, Cramer.

Phalaena (jaranea, (Jramer, P. E. III, pl. 2(><.> f. K. F.
Bendis caranea Hübner Ver. B. Seh. p. 269 N. 2650.
Hulodes caranea, Guenee, Noct. III, p. 208: Java, Silhet, Ind.

centrale; Snellen, T. v. E. Bd. 20 p. 34: Java; Bd. 23
p. 96: Celebes; Pagenstecher, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1886
Het. Arn n. 79: Ceram. Ternate, Philippinen, (^tes and
Swinhoe, Cat. ]). 394 n. 2575: Lidia. Java, (V.ylon.

Trib. VII Serpentiiiae, (luenee.

Fam I Opliiusidae, Cruenee.

Genus liagoptera, (luenee.

56. Lagoptera niagica, Hübner.

Xoctua coronata, Fabr. Syst. Ent. p. 59(5 n. 24.

Noctua leouina, Fabr. 1. c. p. 596 n. 25.

Noctua ancilla, Fab. Ent. Syst. III, 2 p. 17 n. 29.

Corycia magica, Hübn. Zutr. Exot. Schni. III, 32,268 f. 535,536.
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22 l'uSMMistci^licr:

Ophiusa mag-ica, Hoid. Faun. Kiit. Mad. Lei». 100,101.

Laffoi^tera luao-ica, (Tuene(\ Noct. TU j). 225; ^^'alkel•, Cat.

I.ep. Het. Hr. Mii. XIV p. 1:^52; Mooiv, Proc. Zool. Soc.

Lond. 1867, p. 74; Snclh^n T. v. K. 15(1. 2(». p. M: Java:

Bd. 23, p. 98: (^elebes.

IMivas coronata, Moore J^ep. Ceylon III,
i).

158, pl. 107 f. 1,

'pl. 1()0 f. 5; Cotes and Swinlioe, (^at. p. 307, n. 2595;

Sikkini. Hoiubay, Nepal, Silliet, Ceylon, Andamans.
Lagoptera coronata, Moore, Pr. Zool. Soc. l^ond. 1877, ]». (>0V».

(ilenus Achaea, Hübner.

57. Achaea inelicerte, Drnry.

Phalaena nielicerte. Drurv, Ins. I, p. 10, ])]. 2.") f. 1; Crainer,

Pap. l^:xot. IV, ])1. 323 f. C I).

Noctua tig'rina, F'abrioius Sj){'. Ins. p. 2is. N. 52; Eni. Syst. 111,

p. 402, n. 105.

Achaea melicerte. Hübner, Verz. bek. Scliiii. p. 200, ii. 2043;

Guenee, Noct. III, p. 247; A\'alk('r, Cat. XIV,' p. 1390;

Moore, Pr. Zool. Soc. Lond. 18()7, p. 75: 1877 p. 009;

Lep. Ceylon III. p. 163. pl. 108 f. 2; Snellen, T. v. E.,

Bd. 23, p. 100: Celebes; Pagensteclier, Lepid. Anxboinas in

Nass. Jalirb. f. Natnrk. 1888, n. 422; (Jotes and Swinlioe,

Cat. p. 402, n. 2624: Tndia, Ceylon. Celebes, Anstralia,

Sikkim, Andamans, Nicobars. Ct. Seniper: Philippinen.

Genns Ophiusa, Ochsenheimer.

58. Ophiusa arcuata, Moore.

Ophiusa arcuata, Moore, Pr. Zool. Soc. Lond. 1877, p. 009;

l^agenstecher, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1888, Lep. Aniboinas

n. 429; Cotes and Swinlioe, Cat. Moths India, p. 408,

n. 2063: Andamans, Java, Ceylon. India.

Oi»hiusa joviana, Guenee Noct. 111, p, 209: Java, Tnde centrale.

Ophiusa 'Gueneei, Snellen, T. v. K. Bd. 23, p. 103: (Vlebes.

Fam 11 Kttclididae, (luenee. (Teuus Trigoiiodes, (Tiienee.

59. Trigouodes Hyppasia, Crainer.

Phalaena hyppasia. Cranier Hf, pl. 250 f. C.

Chalciope hypasia, Hühner Verz. n. 2034.

Trig-onodes compar, A\'alker, Cat. XIV, p. 1451.

Trig-onodes hypasia, (4uenee Noct. III, p. 283, n. 1726; Indes

orientales; Pagenstecher, Nass. dalirl). f. Naturk. Verz.

Schinett. Amboina, n. 416; ('otes and Swinlioe, Cat. p. 413,

11. 2687: India, Sikkini, Nepal, Ceylon, China; Snellen,

T. V. E. Bd. 20, Bd. 37: Java; Bd." 23, p. 100: Celebes.

Nach G. Seniper auf den Philippinen.
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Faiu III Reiiiigidae, (Uieiiee. Genus Reiiiigia, (lUeiiAe.

00. Keiuis:iji friii»-silis, Fabriciii!^.

riialaeiia fnioalis, Fabr. Fiit. Syst. III, 2. p. 138. ?

Clialciope lycopodia. Hübner, Zutr. Exot. Sdnn. f. .s<.)7, 8<)<S.

Iveniig-ia fruoaiis, Guenee, Noct. III, p. 314; Walker, (-at. J.ep.

Het. XIV, p. 1507; Moore, Pr. Zool. Soc. Lond. I8(i7,

]). 77; Moore, Lep. Ceyl. III, p. 190, pl. 172 f. 4; Pagen-

steclier, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1888 Sclnnetterl. Aiuboina,

n. 437; Cotes and Swinlioe, Oat. p. 415, n. 2702: ('acliar,

Sikkim, Andanians, India, Ceylon, Afrika, Java, Borneo.

G. Sem])er: Philipinnen.

01. RiMiiisisi Arclu'sia, Gramer.

J'halaena archesia, Gramer III, pl. 873 f. F. (i.; var. Virl)ia,

Gramer, pl. 273 f. H.

Pemioia archesia, Guenee, Noct. III, 318; Pag-enstechei'. Nass.

dahrb. f. Naturk 1886, n. 84 Arn.; 1888, n. 438: Amboina,

\Valker, Journal Pr. Linn. Soc. Lond. VII, n. 28, i)l. 1231
;

Sierra Lecme, Hindostan, Ghina, Geylon, Java; Snellen,

T. V. F. Bd. 20, p. 38: Java, p. 73; Sumatra, Hd. 23:

p. 10(3: Gelebes.

Gauninda archesia, Moore, iVyl. Lep. i)l. 172 f. ;>: Geylon.

('Otes and Swinlioe, Gat. n. 2697: S.-Africa. Java, Ghina.

Nach G. Semper auf den Philippinen.

Frib IN. lleltoideae, (guenee.

Farn I. Platydidae, Guenee. (Tenus Trigonia, (-iuenee.

62. Trim:oiii5i (•.vdonialis, Gramer.

Bhalaena cydonia. Gramer, Pai>. Exot. pl. 22 f. F.

Trigonia cydonialis, Guenee, Delt. et Pyv., p. 12; I'ag'enstecher,

Schmetterlinge Amboinas in Nass. Jahrb. f. Naturk. 1888,

u. 457.

Glaterna cydonia, Moore, Lep. ('eyl. III, p. 216, pl. 175 f. 11:

Geylon. Gotes and Swinlioe, ('at. p. 436, n. 2843: Geylon.

Nach (t. Semper auf den Philippinen. Das vcnlieg-ende

Exemplar ist etwas schäifer gezeichnet, als die Exemplare
V(m Andjoina, der dreiiH'kige weisse Fleck des GberHügels

kleiner, die weissliche (^uerbinde schmäler.

F'am [II Herniinidae, (Tuenee.

(thuus Mastigopliora, Poey.

63. Masligopliora, spec. Ein mir vorliegendes, leider

nicht gut erhaltenes Exemplar scheint mir in dieses Genus
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ZU gvliöivn. oder zu Clauyuia. (iu<'nee. Heide (lesclilHcliter

haben bisher nur Vertreter aus Auierika.

Crenus Echaiia, Walker.

04. Kcliaiia pliealis, Moore.

Moore, Pr. Zool. Soc. 18()7, p. 86, pl. VII f. 7; Snellen, T. v. K.

13d. 23, p. 127; Celebes, Bd. 24, pl. (5 f. 5; Cotes and
Swinhoe, Cat. p. 451. n. 2966: Sikkini.

Nur ein Exeuii)lar. zwar sehr mangelhaft erhalten, aber

doch wohl mit Sicherheit hierher zu bezielien.

Uraiiidae.

Fam in. IVyctaleiiionidae, (iueue<\

(lenus IVyctalenion, Dalman.

65. Nyctaleinoii Mcuoetius, Hoptei-.

Hopfer, Neue Schmetterl. Zool. Mus. IL Taf. 8 f. 1.

IMialaena Patroclus, Gramer, T. 109 f. AB. Hopfer in Stett.

Ent. Ztg. 1874, n. 160: Celebes; Pagenstecher, Nass. Jahrb.

f. Naturk. 1885, Heterocera Nias S. 44, n. 74.

Der Cramer'sclien Abbildung entsprecliend, mit ansehn-

lich breitem, weissen Bande. Die Unterseite der Unterlliigel

namentlicli intensiv schwärzer gefärV)t am Aussenrande. Kin

weiteres Exemplar, mit schmälerem durchlaufenden weissen

Streifen, wurde von Herrn Staudinger als Nyct. Zampa,
(Butler Ent. Monthly Mag. V, 278) angesehen. Ich kann die

Unterschiede, welche für Zampa, Patroclus und Menoetius an-

gegeben w^erden, nicht für so bedeutend halten, um daraus

getrennte Arten festzustellen. Ich halte sie alle für Varietäten

einer Art. — Bei den Nias-Exemplaren ist das ^veisse Band
nach aussen noch von einer lichteren Färbung begleitet. —
Nyct. najabula (Moore, Lep. Andamans in Pr. Zool Soc. 1867,

p. ()20) dürfte wohl auch eine Varietät sein. — Menoetius

und Zampa werden l)eide als auf den Philippinen vorkommend
aufgeführt.

Geoiiietrn, Linne.

(Phalenites, (.Tuenee.)

Fam II llrapter.vtlae, (Tuenee. (lenus Trapteryx, Leacii

(')('>. Urapteryx crocopterata, Kollar.

Kollar in v. Hügels Caschmir IV, p. 483; Moore, Pr. Zool.

Soc. 1867, p. 613; 1877, p. 620; Snellen, T. v. E. Bd. 24,

p. 69: Celebes.
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(Tiieiiee, Ih: et Plial. IX, p. 29: Bengalen.

Tliinopteryx crocopterata, Cotes and Swinlioe. ('at. p. 47.'3,

n. ;:?ll'4.

Genus Idiodes, Guenee.

Grnppe I.

(37. Idiotles aspilatataria nov. spec.

Ein Exemplar von 34 mm vorliegend. Alle Flügel

Aveissgran mit rötlilichbrannen Atomen überstrent, welche sich

zu je einem queren sclmmlen Streifen verdicliten, der von

etwas unterhalb der Flügelspitze am Aussenrand beginnt und
nach der Mitte des Hinterrandes der Oberflügel und von hier

über die Unterflügel zu V:-, ^^^^ Innenrandes sich erstreckt.

Ein zweiter Streifen zieht auf dem Unterflügel den Aussen-

rand gei-adlinig abschliessend, von der Flügelspitze bis nahe

zum Afterwinkel, dem vorigen nahezu parallel. Beide Streifen

sind nach aussen dunkel umschattet. 01)erflügel mit centralem

Mittel])unkt.

Unterseite weissgrau, die rostbraunen Atome viel zahl-

reicher, namentlich längs des oberen Drittels des Aussenrand es

und am Vorderrande, die Querstreifen der Oberseite undeut-

lich wiedergebend und auf die Unterflügeln mehrere undeut-

liche Wellenlinien hervorrufend. Thorax weisslich, rostbraun

bestäubt, ebenso der Hinterleib. Palpen dunkelbraun, zweites

Glied dicht beschuppt. Antennen. ?

68. Idiodes simi)laria, Snellen.

Numeria simplaria, Snellen in literis; Pagenstecher, Nass.

Jahrb. f. Naturk. 1888, Schmetterlinge Amboinas, n. 585.

Dieses Thierchen erwähnte ich am angegebenen Orte als

Numeria simplaria, mit welchem Namen mir es Herr Snellen,

der es beschreiben wollte, bezeichnet hatte. Neuerdings
glaubt Herr Snellen es aber für eine echte Idiodes halten zu
müssen.

35 mm Ausnmass. Alle Flügel violettgrau, seidenartig

glänzend, mit einem auf den Oberflügeln von der Flügelspitze

zu 7^ fl^"!^ Aussenrandes und 'auf den Unterflügeln weiter-

ziehenden dunkelvioletten Querstreifen, der auf den Ober-
flügeln leicht gewellt ist. Letztere zeigen einen dunklen Mittel-

punkt. Der ilussentheil der Flügel ist etwas dunkler, als der
Grund. Die Unterseite aller Flügel ist violettgrau, die Quer-
linie weniger stark entwickelt. Leib und Beine wie die

Flügel gefärbt. Antennen. ?
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20 l*ai;(Misn'clH'r:

Fani. II Emioiiiidae. (tphus Hyperytlira, (luciiee.

()!>. H.v|KM\vUira lutea, (raiiier.

riinlacna lutea, Craiiier TV, \)\. 370, Fi«-. ('. J).

llyi>eiTtlira lutea, Moore, ('eyloii Lep. III, pl. 185 f. <>; Sncllcu.

'W Y. Kntoiii. H(l, 24, p. 70: Celebes; Pagenstecliev, .lalir-

bücli f. Naturk. 1888 Schmetterlinge Amboinas. ii. 4s:},

Cotes and Swinlioe, Oat. Geom. p. 478, n. 3148: liidia.

Ce^don, Andanians, Java, Afrika, China.

Hy])erythra limbolaria. (inenee, Phal. ]). 101. n. 151). pl. l;W. •}:

Inde Orientale, Ceylon, Bengalen; Snellen, T. v. K. p. 20,

p. 40: Java.

Hy])erythra itenicillaria, Ouenee, Phal. T, \). 101, n. l-")!.

Aspilates susceptaria. Walker, Cat. XXXV, p. 1()<)4.

Nach Ct. Seniper anf den Pliilippinen.

Farn. III Oeiiocliroiniclae. (lenus l>e<*etia, Walker.

70. Decetisi ]>a1Ii<l:)ria, Pagenstecher.

l*a gl 'H.Stecher, Nass. .lahrb. f. Xatui'knnde 1888. Sclinietiei'liuffe

Anibdinas, n. 485. Fin sclu'hies l*ärchen.

Faiii. \' Boat'iiiiflae. (Tenns Aiiiblychia, (inenee.

71. Ainblychia Ani;eronaria, Gnenee.

(lueuee. Cr. et Phal. p. 215, ])1. 4 f. 9: Tnde ceulralc; Moore,

Pr. Zool. Soc. Lond. 18()7. j). ();>5: l>eii,i>aleii.

Fin S von 70 mm.

Genns Boariiiia, Tieitschke.

72. ]{oannia pertusaria, Felder & Rooenliofer.

Felder und Rog-enhofer, Novara Lep. T. 125 f. 17.

Min 5, das ich hierher ziehe, wiewohl es eine lel)liartere

grüne (Jrundfarbe, als auch etwas dichtere schwarze Zeich-

nnngen hat, die aber im Uebrigen gerade so angebracht sind,

wie in Felder's Bild. Anf der Unterseite läuft die schwärz-

liche Ivandbinde längs des ganzen Aussenrandes der Ober-

tiügel. während sie bei einem typischen, mir von l)arj(ding

vorliegenden Stück nnterbrochen ist.

Kommt nach G. Sem per auf {\vn Philippinen vor.

(ienns Elplios, (Tuenee.

78. Klphos liymenaria, (luenee.

(iuenee, Phal. 1, p. 285, n. 450, pl. 10 f. 4; Walker, (';il. XXI
p. 449; Moore, Ceyl. Lep. HI, p. 420, pl. 19:{ f. 1. Cotes

and Swinhoe, Cat. p. 509, n. ;j;398: India, Sikkim.
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Nach (t. Heiiii)er auf den Philippinen. Zwei Männer,

kleiner als die in(iisclien Stücke und ein ? etAvas variirend

in der Fäi-hnng-.

Fani. Vll <ireoiiietri<lae. (lenus tireometra, Linne.

74. Oeometra viridilutejita, AValker.

Geonietra. viridiluteata, Walker, Cat. Het. Br. Mus. XXli,

p. 515; Moore, Pr. Zool. Soc. Lond. 1867, p. 036.

Tanaorhinns viridiluteatus, Butler, 111. typ. Het. VI, ]). ()7,

pl. 117 f. 2; Cotes and Swinhoe, Cat. p. 51(3, n. 3449:

Sikkim.

Fani. IV Palyadae. Genus Eiiiiielea, Jardiu.

75. Euinelea Rosalia, Gramer.

('ramer, Taf. nm f. F.; Cotes and Swinlioe. p. 52N, n. ;')545.

Diese weit verbreitete Art liegt in drei Formen vor,

der typischen Rosalia und ausserdem als Aureliata, (luenee,

|)1. 22 f. (); Cotes and Swinhoe p. 527, n. 3538 und Feliciata,

(Tuente, Phal. p. 393, n. 628; Cotes and Swinhoe, ]). 527,

n. 3540. Nach G. Seniper in den 3 Formen auf den I'hi-

lippinen.

76. Eumelea Eni»:eiiiata, Guenee.

(-Juenee, Phal. p. 394, n. 633.

Plmlaena iimhriata, C-ramer P. E. 398 f. N.

Fam. XI Aciclaliclae.

Genus Zaiiclopteryx, Herrich Scliätfer.

77. Zaiiclopteryx Ziucaria, Guenee.

Guenee, Phal. II, p. 16, n. 916: Sarawak (Borneo); Snellen,

T. V. E. Bd. 24, p. 83: Celebes; Pag-enstecher, Nass. ,lahrl).

f. Naturk. 1886 Het. Nias, n. 8-1; 1888 Sclimetterlinge

Amhoinas, n. 513.

Fam. XII Mieronidae. Genus Hicronia, (lUenee.

78. Micronia fasciata, Cranier.

Phal. fasciata, (h-amer T. 104 f. D.

Phal. caudata. Fahr. Knt. Syst. III, 163, 124.

Strophidia fasciata, Moore, Ceyl. Lep. HI, p. 460, pl. 203) f. 7;

Cotes and Swinhoe, Cat. p. 588, n. 4016: India, Andamans.
Micronia obtusata, dfuenee, Phal. p. 25, n. 927, pl. 5 f. 6.

Micronia fasciata, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1867, ]). 646

;

Pagenstecher, Nass, Jahrb. f, Naturk. 1888, Schmetterlinge

Amboinas, n, 514,

Nach G, Semper auf den Philippinen.
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28 l'agciistecher;

79. Microiiia reefinervata, Guenee.

(lueuee, Plml. p. 27: Siii<>-ap()re.

80. Microiiia gaiiiiata, (iluenee.

(-Juenee, Phal. p. 26; Snellen, T. v. ¥1. M. 24, |.. S4: C.'lche.s.

Herr Snellen bemerkt (Tijd. v. Ent. Rd. XXX 11 p. .".'.»S),

(lass (l(M- Genus Micronia mit Nyctalemon. Cydimon und Urania
im Aderverlauf zusammenfalle und mögliclierweise gar nicht

/AI den (Teometriden gehöre.

Fam. XV Fidoiiidae.

Genus Polla, Herr. Schäffer, Rxot. Selim.

<S1. Polla rufoliuearia, nov. spec.

Der Polla praeditaria, Herr. Scliätfer, Exot. S(dim. f. 41(),

s(dir älinlieli und der Polla costipunctaria (H. Schätfer, Exot.

Sclim. f. 455) verwandt, von ersterer nur durch röthli(die

Färbung und Mangel der Apikelfiecke verschieden, sonst in

Zeichining gleich. 42 mm.
Die langen Fühler mit Ivammzähnen. die sich nach

der Spitze zu verjüngen. Alle Flügel hellröthlich, braun mit

dunklen Atomen überstreut. Eine schmale, röthlichbraune

Querbinde durchzieht von der Flügelspitze bis zu '/o des

Innenrandes der (Jbei'flügel und setzt sich auf dem Ilnter-

tlügel zum Innenrande fort. Unterseite wie die Oberseite ge-

färbt, mit dichten dunklen Atomen. Auf den Oberflügeln

zwei undeutliche, nahezu parallele Querstreifen. Alle Flügel

mit dunklem i\littelpunkt, Leib und Beine rothbraun.

Ich besitze diese Art auch von Amboina.

(lenns Heiiiiopli^i!«», Herrich Schäifer.

S2. Heiiiioplisis aiiioeiiaria nov. spec.

Der Hemioplisis drepaiuilaria (Herr. Schätfer Exot. S(dim.

f. 4(SÜ) nahe verwandt.

S H5 mm Ausmaass. Fühler auf einer Seite mit langen

Kanimzähnen. welche rascli vom (Trunde anschwellen und nai h

der Spitze hin abnehmen. Augen gross, kuglig. Palpen ganz

kurz. Sporen stark, lang. Voi'dei-raiid der Vordertlügel leiclit

convex. zugesi)itzt, Aussenrand obe.i eingeschnitten, (hmn

conA'ex; Innenrand gerade, l^nterllügel dreieckig. Aussenrand

leicht convex, Innenrand gerade. Alh' P'lügel dunkel kupfei--

roth, einfarbig, mit undeutlichen etwas dunklen (^uerlinien,

von denen zwei äussere gewellte nahezu parallel vom Vor-

derrand zum Innenrande ziehen, ein dunkles Feld in sich ein-

schliessend, die innere leicht nach aussen convex auf ihr läuft.
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Fransen dunkelroth. — Auf den Unterflügeln sind ebenfalls

zwei nndeutliclie Querlinien, in der äusseren stehen drei sclnvaclie

weissliclie Punkte. Unterseite einfarbi.n', liellkupferrotli mit

einer dunklen (^)uerlinie, welche etwas nach innen von der

Spitze der Vorderflügel vom Vorderrande zu '/:; '^^^^ Innen-

randes zielit uiul sich schwach entwickelt auf den Untei'-

flü^cln fortsetzt. Der Aussenrand an der Flü<>elsi»itz(' dunk<d-

rothbraun. Brust, Hinterleib und Beine röthliclibr;iuii, dei-

Hinterleib auf der Unterseite heller.

Genus Hypo^idra, Guenee.

88. Hyposidra albifera, Moore.

Kalabana albifera, Moore, New Asiat. Lep. Proc. Zool. Soc.

1871t, p. 415; Cotes and Swinhoe, Cat. ]>. 47() n. ;U;{:?..

Moore sag:t von seiner Kalabana albifera V(ni N, W.
Hinuilaya, dass sie „allied to K. picaria (Lagyra picaria,

A\'alker Cat. 2('), ]). 1541 von Java) und K. leucouiela (('ele-

rena leucouuda, \\'alker ('at. Br. M. V. p. 1877) von den

Philii)pinen sei. Felder & Rog-enhofei- bilden in deui Novara-
\\'erke, Taf. C. XXIX f. 25 eine Hyposidra (== Lagyra,
Walker ('at. XX p, 58 und Chizala p, 264), leptosonia c^ von
r^uzon von der Unterseite ab, von der sie sagen: affliiis

Lagyrae i)icariae, A\'alker I^ist. XXXV, 1541.

Vor mir liegen zwei Stücke, ein S und ein $, welche
mit der i\Ioore'schen Beschreibung gut stimmen, wenigstens

der $. Von der Felder'schen Art, die ü})rigens doch identiscli

sein dürfte, zeigt der S insofern leichte Verschiedenheiten,

als die Felder'sche Abbildung auf der Unterseite des Obei-
flügels am (irunde noch zwei weisse Flecken zeigt, welcln^

bei unserm Exemplare fehlen. Auch sind bei dem voi'liegenden

die Pantlllecken zusammengeflossen und auf den Unterflügeln

ist der (irrnnd weiss. Moore setzt das von ihm aufgest(dlte

Uenus Kalal)ana zu den Urapterygidae und ihm folgen Cotes

und Swinhoe. Ich sehe keinen rechten Grund ein, um die

vorliegende Art von der ihr so nahe verwandten Hyposidra
vampyraria (Snellen Tijd. v. Entom. XXIV p. 1»0 pl. 1> f. 8;

Pagenstecher Nass. Jahrb. f. Naturk. 1888, Schmettei'linge

Amboina's n. 538 = Lagyra Talaca, Walker Uat. XX p. 5v>;

Moore, Ueyl. Lep. p. 892 Taf. 185 f. 1) zu trennen, und lasse

dieselbe bei Hyposidra. — (t. Semi)er fülirt Hyposidra le])to-

soma von den Philippinen auf.
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30 tagenstecher:

Pam. XVI Haxiflae, Guenee.

Genus Haxis, IJoisduval.

S4. H:i/is inalayaiiiis, Guerin.

(4n(''rin, Voy. Deless. p. 89 pl. 28 f. 2; Snell('ii, T\\i\. v. Eut.

XW'Il )). 9(); Snellen, Midden-SLiiiiatia Le.p. p. T)!».

Ks lit'üeii mir zwei Exemplare (iieser Art vor, wcIcIk'

in der Zeiclmung" mit Hazis malayanus, wie sie (Guerin ab-

bildet, V()lli^" übereinstimmen, nur ist der Analwinkt4 dt'r

Hinterflü^el bei beiden nur sehr schwach gelblich ang-efiog-en,

so dass die Exemplare mit Palmyra, Stoll. Suppl. pl. 30 f. 1

iibereinstimmen würden, wenn nicht die äusserste bläuliche

Randfärbung bei Stoll ununterbrochen erschien, während sie

bei Guerin und unsern Exemplaren von der hellen dlrund färbe

unterbrochen wird. Snellen bemerkt bereits, dass Palmyra.

Stoll, wenn nicht dasselbe jedenfalls ein sehr nahestehendes

l'hier sei. Euschema proba, Hiitler, 111. typ. Het. T. 113

f. 2 un<l Annais Nat. Hist. (5) VT ]). 120, ist ebenfalls als

synonym zu betrachten, wie Hazis nianillaria, Guenee, welche

(t. Seniper von den Philippinen aufführt. Vergl. auch Pagen-

st(>clier, Xass. Jahrb. f. Xaturk. 1SS5, Het. Xias p. 53.

S'). Hazis Belloiiaria, (luenee.

(Guenee, ]»hal. p. 11*3 ])\. IS, f. 1: Horneo, Malacca. Snellen,

Midden Sumatra Lepid. p. 00; Tijd. v. Entom. \U\. 27,

Verslag E XXXIII; Pagenstecher, Xass. Jahrb. f. Xaturk.

1885 Het. Xias p. 52 n. 90.

Euschema suprepleta, Butler, 111. ty]). Het. I, p. 57 pl. XIV
f. 4; Walker. Cat. Lep. II p. 4Ö6; Walker, Journal Proc.

Linn. Soc. Eoml. Vol. VI, 22 p. 93 n. 43: (Vylon, Malacca.

Euschema Ares, Weymer, Stett. Ent. Ztg. 1885, p. 279.

Zwei gute Exemplare.

Farn. XVII Zereiiulae.

Genus Panaethia, (Tuenee.

80. Paiiaftliia exul, Herrich Schäifer.

'iMgrido])tera exul Herrich Schäifer, Neue Exot. Schmett. f. 533,

lüde Orientale?; Moore, Oat. Lep. E. .1. ('.Mus. II ]). 290

n. (i80: Java.

Nach (4. Semper auf den Philippinen voikouimend und
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varriirend. Drei F^xeinplare, von denen zwei g;leichgefärbt

sind, das dritte der zalilreiehen schwarzen Streifen, welclie

längs der Hippen zum Aussenrande laufen, entbehrt. Allen

di-ei P]xemplaren fehlt auch die gelbliche Färbung des Vor-

derrandes, den die Herrich-Scliätfer'sche Abbildung zeigt. —
Das (t^uus Tigridoptera stellt Herrich Schalter zu den Litho-

sinen. Moore neben Euplocia.

Genus Celerena, Felder & Rogenhofer.

87. Celerena palawaiiica, nov. spec.

Es liegt mir ein schönes Pärchen dieser neuen Art vor.

S und $ haben 58 mm Ausmaass; beide sind gleich gezeichnet,

doch der S etwas schärfer. Alle Flügel goldgelb mit breiter,

silbergrauer Aussenrandfärbung, die noch ein Drittel des

Vorderrandes der Oberflilgel einnimmt. Diese silbergraue

Färbung ist nach innen schwärzlich eingefasst und letztere

dunkle Färbung umschliesst am äusseren Drittel des < )ber-

tliigels eine halbmoiulförmig abgegrenzte Parthie der gellten

(Irnndfärbung und iiberkleidet auch den schmalen, silber-

grauen Vurderrand. ßumpf, Brust, Hinterleib und Schiener

gelb. Tarsen schwärzlich. Auf der Unterseite der Obertiügel

ist die silbergraue Färbung dunkler, die schwärzliche Um-
i'andung ist breiter und dunkler und geht auch auf das ( 'entrum

des Flügels über. Auf den Unterflügeln ist die silbergraue

Färbung des Aussenrandes ebenfalls dunkler und breiter

schwarz eingefasst; die dunkle Umrandung setzt sich auch
längs des Yorderi-andes fort. — IMe Art steht der audamana,
Felder (divisa, Butler) und der mutata, Kirsch, nahe, unter-

scheidest sich aber durch die vollständig deutlich abgegrenzte

halbmondförmige Abtheilung des Oberflügels,

(xenus Abraxas, Leach.

88. Abraxas liypsata, Felder & Rogenhofer.

Feldei' S: Rogenhofer. Reise Xovara Lep. T. l;)0 f. ](). Pagen-
stecher, Nass. Jahrb. f. Naturk, 1888, S(dimetterl. Amboinas
n. 511; 188G Het. Arn., u. 182. Cotes and Swinlioe. Cat.

p. 558, 8733: India.

Nach (t. Semper auf den Philippinen.

Pyi*ali(liiia.

(t^uus B<»tys, Treitschke.

89. Boi.vs niültiliiiealis, (luenee.

(TfUenee, Dclt.. et Pyrai. p. 837, pl. 8 f. 11; Lederer, A\'ien,
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32 PaRcnstcclier:

Ent. Mou. VIT, p. 375, Taf. 11 f. 3: Ostindien; Snellen.

Tijd. V. Kntom. IM. XX, p. 47: Java; Bd. XXYT, p. 130:

(Vlebes; Pa<>ensteclier, Nass. .lalirb. f. Natnrk. IHsr,. Hct.

Nias, n. 100; 188.S Sdimetterl. Aniboinas, n. 580.

I)()t.ys basii)uncta]is, ih-enier, Lep. Ost-Sibiriens, p. CS, pl. (i t. S.

Syndeva ninltilinealis, Moore, Ceyl. Lep. p. 315. Ootes and
SwinliDc, Cat. p. 0)34, n. 430(): Tndia, reylon. China.

Nach (t. Seniper auf (h^n Philipi»inen.

Genus Filodes, (luenee.

90. Filodes fiilvidorsalis, Hübner.

IMnacia l'ulvidorsalis. Hübner, Zutr. Exot. Sclini. ()43,G44.

h'ilodes t'ulvi(h)rsalis, Guenee, Delt. et. Pyr. \). 317. Ijedercr.

Wien, Ent. Mon. VIT, pl 12 f. 17: MaiiiUa, Java; Siudlen,

'\\ V. E. Bd. 2(), p. 137: Ceylon; Moore, Lep. Oeyl.

pl. 182 f. 2; Pagenstecher, Nass. Jahrb. f. Naturk. 1888,

Schnietterl. Aniboinas, n. (301; Cotes and Swinhoe, ('at.

p. 021, n. 4220: India, ('eylon, Java, Manilla, Reunion.

Euo-lyphis t'ulvi(b)rsalis, Walker, (^at. XVI 11. p. 530;

Moore, Proc. Zo(tl. Soc. 18(57, p. 005: Beii.uah^n.

Nach (t. Seniper auf den Philippinen.

(tciius Mei'octeiia, Lederer.

Ol. Merocteiin Staiiitoiii, liedciei.

Lcdcici-, Wien. Ent. I\lon. VII, p. 3i)2, 'Vni: 13 f. 1; Snellen,

'1\ V. K. P>d. 2(), p. 138: Oelebes; Paoenstecher, Nass. Jahrb.

f. Natnrk. 1885 Het. Nias, n. 102; 188() Het. Arn., n. 100;

1888 Schnietterl. Aniboinas, n. ()04.

Nach G. Seniper auf den Philii)pinen.

Das voiliogende Stück hat einen breiteren violetten

Aussenrand, als die Exemplare von Amboina.

(leims Paehyarc'lies, Leilerer.

92. Pacli.varches aiiipliitritalis, (lueiiee.

MarjJ-arodes amphitritalis, (Tuenee, Delt. et Pyr. p. 307, ii. 327:

Silhet, liide centrale.

Maro-aronia amphitritalis, Walker, Cat. XVIII, p. 529.

Pachyarches amphitritalis, Ijederer, Wien. Ent. Mon., p. 398 :

Ostindien, China; Cotes and Swinhoe. Cat. p. ()18,

n. 4209; Silhet.

Genus Pygospila, (iueiiee.

0;i. Pygospila tyres, Cramer.

Phalaeua tvres, Cramer P. E. t. 203 f. C.
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Pygospila tyres, Lederer, Wien Eiit. Mon. VII, p. 404: Ost-

Indien; IMoore, Lep. Cyl. p. 329; Pag-ensteclier Nass. Jalirl).

f. Nat. 1888, Scliniet.terl, Amboinas n. 024; ('otes and
Swinhue, Cat. p. ()2() n. 4218: India, (Vylon.

Pypospila tyresalis, (ruenee, Delt. et, Pyr. p. 312: Be.ngala,

Silhet, Pondicliery; Walker, Cat. XVill p. 837.

Pyg. costiflexalis, Gnenee, 1. c. p. 313: Boniberg.

Lomatropa costiflexalis. Lederer, 1. c. p. 404 pl. 14 f. 8:

Ostindien.

Plialaena aestnata, Fal)r. Ent. Lyst. p. 038.

Xacli (Teorg Seniper anf den Pliilippinen.
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